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Vorpommern-Greifswald mbH
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Vorbericht

Unternehmensentwicklung

Die Verkehrsgesellschaft Uecker — Randow mbH (VGU) ist für die
Durchführung des öffentlichen Personennahverkehrs (stral3engebundener
OPNV) im Landkreis Uecker — Randow verantwortlich, Die Planung,
Organisation und Ausgestaltung des OPNV’s erfolgt in Abstimmung mit
dem Aufgabenträger. Die Grundlage bildet der im Jahr 2008 mit dem
Landkreis Uecker - Randow als Aufgabenträger geschlossene
Verkehrsvertrag.
Tm Jahr 2012 wird die VGU mit 28 Linien ca. 1.890.000 Kilometer im
eigenen Liniennetz bedienen. Davon umfassen zwei Linien den
grenzuberschreitenden Verkehr nach Stettin. Darüber hinaus werden ca.
200.000 Kilometer durch sonstige Verkehre erbracht.

Entwicklung der Ertrage und Aufwendungen

Für das Jahr werden Erträge i. H. von 4.164,9 TEUR erwartet.

Die Lrtrage werden gegenuber dem Vorjahr voraussichtlich um
Ca. 87,2 TEUR steigen. Diese Erhöhung begrundet sich durch eine
geplante durchschnittliche 3,5%ige Tarifanpassungen zum 01.01.2012 im
Linien- und Schülerverkehr. Dadurch kann em weiterer Rückgang der
Fahrgaste im Linienverkehr kompensiert werden.
Wir gehen in unserer Planung davon aus, dass es im neuen GroBkreis zu
einer Anderung der Schulwegsatzung kommt und haben entsprechend die
Schülerzahlen im Nahbereich 2 -4 km nach unten angepasst.
Gleichzeitig gehen wir davon aus, dass es in der neuen landesweiten
Regelung zu den Ausgleichzahlungen nach § 45a zu einer weiteren
Abschmelzung urn 2 % kommen wird.

Für das Jahr werden Aufwendungen i. H. von 3.998,8 TEUR erwartet.

Die Aufwendungen werden sich im Planjahr gegenüber dem Vorjahr urn
Ca. 118,0 TEUR erhöhen. Dies betrifft vor allem die Personalkosten sowie
die Abschreibungen.

Ab 01.01.2012 wird sich unser Unternehrnen an der durch die
konzessionierten Busunternehmen irn Landkreis neu zu gründenden
Mobilitätszentrale in Greifswald beteiligen, In diesern Zusamrnenhang wird
es zukünftig auch einen gerneinsamen Fahrplan für den neuen Grol3kreis
geben.

Weiterhin erwarten wir steigende Kraftstoffpreise und somit auch höhere
Ausgaben für Diesetkraftstoff und HeizOl.
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Für die Jahre 2010 bis 2012 konnte die Absenkung der Beiträge zur
Zusatzversorgungskasse welter vereinbart werden. Nachdem für die
ietzten zwel Jahre mit alien Arbeitnehmern einzeivertragiiche
Vereinbarungen Uber die Arbeitszeit abgeschiossen wurden, gehen wir in
unseren Pianungen davon aus, dass sich die wOchentilche Arbeitszelt von
36 auf 40 Stunden erhoht. Dieser Situation gehen aiierdings noch
Gespräche zwischen den belden Betrlebsparteien voraus.

Eigenkapitalausstattung

Die Elgenkapitaiquote der VGU 1st zum 31.12.2010 nach der Verwaitungs
vorschrift zur Eigenbetrlebsverordnung vom 03. August 2010 auf 68,7 %
(Vorjahr: 62,8%) gestiegen.

Llquidität

Die Uquldität der VGU 1st zum 31.12.2010 überdurchschnlttiich gut. Die
Uquidität 1. Grades betrãgt 528,5 %.

Technische Ausrüstungen

Die VGU wird Ende 2011 26 Busse mIt elnem Durchschnittsaiter von Ca.
5,9 Jahren im Bestand haben. In dieser Fiotte beflnden sich 2 Kleinbusse
sowie 4 Unienbusse mit elnem behindertengerechten Einstieg (Lift) -

Rolistuhirampe - und 4 Nlederflurbusse.

Investitlonen

Für das Jahr 2012 wurden vom Ministerium für Verkehr, Bau und
Landesentwickiung Meckienburg/Vorpommern Zuwendungen für zwel
Standardiinienbusse I. H. von 163,6 ThUR bewiiiigt. Somit sind
Ersatzlnvestitionen für zwei Oberiandiinienbusse in Höhe von 460,0 TEUR
gepiant. Abweichend von der Langfristpianung ist Im Jahr 2012 zusatziich
die Investition in elnen Kielnbus sowie em Transporter ais Ersatzinvestition
I. H. von gesamt 164,2 TEUR gepiant.

Aktueii beflndet slch das Untemehmen in der Umrüstung selner
Fahrschelndruckertechnik auf ailen Linlenbussen. Diese MaGnahme wird im
FrUhjahr 2012 abgeschlossen. Sie beinhaltet die Investition in 45 neuen
Geräten elnschiieBlich der Software für die Drucker und dem Back Office
Bereich.
Für diese Investitlonen sind 289,9 TEUR für Soft- und Hardware
elngepiant. Hlerfür wurden Zuwendungen beim Ministerium für Verkehr,
Bau und Landesentwlckiung Meckienburg/ Vorpommern beantragt.
Weitere Ersatzinvestitionen in Hohe von 9,0 TEUR sind für technische
Aniagen und Maschinen sowle für Betriebsausstattung eingepiant.
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Beteuligungen des Unternehmens

Die Verkehrsgesellschaft Uecker Randow mbH ist Gesellschafter in der
VMO. Die Hähe des Anteils am Stammkapital in der VMO beträgt 3,5
TEUR.

Stellenpian

Tm iahr 2012 wird das Unternehmen 35 Arbeitnehmer und
1 Geschäftsführer beschaftigen.
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Anlage 1 (VVEigVO ,.,)
Seite 1 von I

Gemeinde / Landkreis I Zweckverband

Landkreis Uecker-Randow

Zusammensteliung für das Jahr 2012
für
Name des Betriebes!Unternehmens:

Verkehrsgesellschaft Uecker-Randow mbH

Gemäf! § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i.V.m. § 64 Abs. 1 der Kommunalverfassung hat
2)

durch Beschluss vom den Wirtschaftsplan

für das Wirtschaftsjahr 2012 festgestellt:

Es betragen
1. im Erfolgsplan inTEUR

* die Ertrdge 4.124,9
- die Aufwendungen 3.998,8
- derJahresgewinn 126,1

der Jahresverlust 0,0
2. im Finanzplan

- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender Geschdftstätigkeit 394,6
- der Mittelzu-IMittelabfluss aus der nvestitionstdtigkeit -729,5
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstatigkeit -86,7

3. Es werden festgesetzt
- der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und

nvestitionsförderungsmaRnahmen (ohne Umschuidungen) auf 0,0
- der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen auf

-

- der Hochstbetrag aIer Kredite zur Liquiditätssicherung 50,0

4. Die Stellenübersicht weist 35,6 Stetlen in Vollteilaquivalenten aus.

5. Der Stand des Eigenkapitals
- betrug zum 31.12. des Vorvorjahres 2,458,8
- beträgtzurn 31.12. des Vorjahres voraussichtlich 2,245,4
- betrdgtzum 31.12. des Wirtschaftsjahres voraussichtfich 2.371,5

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde erteilt am3:

Ort, Datum/Unterschrift des gesetzlichen Vertreters:

Nichtzutreffendes streichen
heschI)e1endes Organ
nur, wenn Genehmigung erfcrderlich
Angabe ri Tausend Euro rmt einer Dezimaistelle. Dies st für a))e Muster zu beachten.
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Anlage 1 (VVEigVO...)
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E rfol gs plan
für

Name des Betriebes/Unternehmens

Verkehrsgesellschaft Uecker-Randow mbH

-in TEUR
Bezeichnung st Plan Plan Plan Plan PlanI

2010 2011 2012 2013 2014 2015

(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planlahr) (1. Fo(gejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)
1. Umsatzerlöse 2.127,9 2.120,9 2.122,2 2.187,2 2.253,4 2.268,4

2. Erhohung oder Verminderung des
Bestands an fertigen und unfertigen
Erzeugnssen und Leistungen

3. Andere aktivierte Eigenleistungen
4. Sonstige betnebliche Ertrage 1.965,7 1.91 1,8 1.992,7 1,987.1 1.977,4 1.979,1

5. Materialaufwand
1,706,5 1,953,5 1.852,0 1.862,2 1,870,9 1.876,6

a> Aufwendungen für Roh-, HIfs- und
Betriebsstoffe und für bezogene Waren 332,1 457,3 440,6 447,9 455.1 459,3

b) Aufwendungen für bezogene
Leistungen 1.374,4 1.496,2 1.411,4 1.414,3 1.415,8 1.417,3

6. Personalaufwand 1.285,8 1.320,5 1.420,7 1.439,2 1.451,2 1.464,0
a>Löhneund Gehälter 1.024,2 1.065,1 1.145,7 1.144,2 1.153,9 1.163,0
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen
für Altersversorgung und Unterstutzung

261.6 255,4 275,0 295,0 297,3 301,0
-davonfürAltersversorgung 17.5 18,2 19,2 37,1 37,3 37,8

7. Abschreibungen auf 248,8 331,0 442,0 510.7 536,0 579,4
a> immaterielle Vermögensgegenstände
des Anlagevermögens und
Sachanlagen 8,8 5,9 15,9 19,0 18,9 18,8
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB

- davon nach § 254 HGB

b> Vermögensgegenstände des
Umlaufvermogens, soweit diese die rn
Unternehmen üblichen Abschreibungen
überschreiten 240,0 325,1 426,1 491,7 517,1 560,6
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB

- davon nach § 254 HGB
8. Konzessionsabgabe

9. Sonstige betriebhche Aufwendungen 241,4 228,4 227,7 222.0 222.7 223.2
10. Ertrage aus Beteiligungen

- davon aus verbundenen Unternehmen

11. Erträge aus anderen Wertpapieren und
Auslehungen des

- davon aus verbundenen Unternehmen

12.Znsen und ähnliche Erträge 20,6 5.0 1.0,0 10.0 10,0 10.0
- davon aus ‘erbuncenen Untercehen
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Anlage 1 (VVEigVO...)
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Bezeichnung st Plan Plan Plan Plan Plan

2010 2011 2012 2013 2014 2015
(Vorvorjahr) (Vorjanr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Fogejahr) (3. Folgejahr)

13. Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermogens

14. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 38,6 40,2 31,3 30,5 36,8 42,9
- davon an verbundene Unternehmen

15. Ergebnis der gewohnlichen

Geschaftstãtigkeit 593.1 164,1 151.2 119,7 123,2 71,4
16. Ertrage aus Gewinngemeinschaften,

Gewinnabführungs- und

Teflgewinnabführungsverträgen

17. Aufwendungen aus Ver!ustObernahme

18. AuRerordentliche Erträge 7,6

19. AuRerordentliche Aufwendungen

20. AuRerordentliches Ergebnis 7,6

21. Steuern vom Einkommen und vorn

Ertrag 436 18,5 22,8 31,1 16,8
22. Sonstige Steuern 7,8 7,2 6,6 6,6 6,6 6,6
23. Jahresgewinn/Jahresverlust 549,3 156,9 126,1 90,3 85,5 48,0

vorgeseherie

Behandlung des Jahresgewinns oder Behandlung des Jahresverlustes

Getrag Betrag

Verwendung in TEUR Verwendung in TEUR

a) zur Tlgung des Verlustvortrages a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag
b) zur Einsteflung n Ruckiagen b) aus dem Haushait der Kommune (durch

Geseiischafter) auszugieichen
C) zur Abführung an den Haushait der c) auf neue Rechnung vorzutragen

Gemeinde_(Geselischafter)

d) auf neue Rechnung vorzutragen 126,1

Für Unternehmen in Privatrechtsform:

bei Gewinnabführunq an bzw. Veriustauscliehh durch mehr re Geseiischafter:, I

Gesefl-schafts Betrag in
Gesellschafter anteile in % TEUR

2.
3.
4.
5.

p—I______________
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Anlaqe 3 VVEgVO
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Finanzplan
ur

Name des Betriebes/Unternehmens.

Verkehrsgesellschaft UeckerRandow mbH

-in TEIJR
8ezechnung let Plan Plan Plan Plan Plan

2010 2011 2012 2013 2014 2015
Vorvn’45 ‘/orahr P arlab’ ‘‘ Feea5r 2 Fc’vearv :3

1 lPeiodenergebnis vor auSerordenllrchen Posten

549.3 156,9 126.1 90.3 85,5 48.0

2 Abschreibungen;Zuschieihunqon ant Gegenstdnde

des AnlagevermOgens 248.8 33i.0 $42.0 510.7 536.0 579.4

3 Abschreibunqen;Zuschreihunqen auf Sonderposten
zurn Anlaqeveimögen

-69.0 -99,4 -143,5 -168,8 -173,1 -187,6
4 GewnnNe’iust sue dem Abgang von

Gegenstanden des AniageverrriOgens

0,0 -20.0 -30,0 -15,0 -15.0 -20,0
5 Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen und

Enrage
— 0.0 0,0 0.0 0.0 0.0 0,0

6 Zunahrn&Abnahme der Vorrdte, dci Forderungen

aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer

Aktiva die nicht dci Investitions- oder

Finanzierungstdtigkeit zuzuordnen sind -59.0 -61.5 0,0 0,0 0.0 0.0

7 ZunahrneiAbnahme dci ROckstellungen

-52,0 -37,0 0,0 0,0 0,0 0,0
8 Zunahme!Abnahme dci Verbindlichkeiten aus

Lieferungen und Leistungen sowie anderer
Passiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstdtigkeit zuzuordnen sind 39,0 6,5 0,0 0,0 0,0 0,0

9 Em- und Auszahlungen aus auRerordentlichen
Posten

— 0,0 0,0 0.0 0.0 0,0 0,0
10 Mittelzu- / Mitt&abfluss aus aufender

Geschäftstätigkeit
657,1 276,5 394,6 417,2 433,4 419,8

11 Einzahlungen aus Abgdngen von Gegenstanden

des Sachanlageveimögens

0.0 20.0 30.0 15.9 15.0 20,0

1 2 Einzahlungen aus Abgdngen von Gegenstdnden
des immatenellen Anlagevermagens

— 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0
13 Auszahlungen für Investitionen in das

Sachanlageveimdgen

-645,0 -523,2 -851.4 -425.0 -355,0 -465,0
14 Auszahlungen für Investitionen in cisc immatenelle

Anlagevennogen

0.0 0.0 -71,7 9.0 00 0.0
15 Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstdnden

des Finanzanlageverrndgens

0.0 9.0 00 0.0 00 0.0
16 Auszahungen Or nueslitionen ic das

E’nanzaniageiermdoe.

— 0,0 0.9 00 0,0 0,0 0,0
17 Einzahlungen aufgiund von Finanzmittelanlagen irn

Rahmen den kurzfnstoen Finanzdisposition

0.0 0,9 0.0 0,0 O,0• 0,0
18 Auszahlungen aufgiund von Finanzmitteianiagen

rn Rahrnen den kunzfristigen Gnanzdisposition

9,0k 0.0 0.0 00 0.0 90
‘Er E’:a:,’vncrsScrcrv”cusvv’-z,’n

,ccrcie,e’vien
2-150 2035 ‘iO cOn:”1 ““0

--- ,

cr rvrnZclru-”De” uS cry ‘‘,3 “

5r’.ne’t’-s’e z,cr

0’ E01 00
0 En:r: uc’’c nun passe0er’ Ert’aaszuscn,,ssei

-
- - - -

0.0 0,0 0.0 00 0.0 0.0
i22 Auszahiur.cen sue dci ROckzahung von

3 :u.h MIus: aus Oar i

0000
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Bezeichnung 1st Plan Plan Plan Plan Plan

2010 2011 2012 2013 2014 2015
Vo.orjah’ ‘Voahil P’.-,’--r Foahr.2 Fc4ea ‘3 Fcgeahn

24 E070hlungen sos Eiqenkapitalzufuhrongen

0,0 0.0 00 0.0 0.0 0.0

25 Auszalilungen an die Gemeside (Abiuhrunq sos
Gewanen ode Egenkapital) 1080 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

26 Enzahluoqen sos dci Beqeburg von Anlehen ond
der Aotnahme von (Fnanz-) Kredten

0.0 276.4 00 237.0 2174 276.4
27 Auszahlungen sos der Tlgong ‘ion Anleihen md

)Fnanz- Krediten -79.0 -89,1 -86.7 -95.1 .110.5 -143.0
28 MitIeizu-IMittelabfluss aus der

Finanzierungstthigkeit
-217,0 187,3 -86,7 141,9 106,9 132,4

29 2ahunqswirksame Veranderung des
Finnzm tlelbestands
(Summe aus Zitfer 10. 19, 28)

40,1 164.1 -421.6 287.1 317.9 270,8

30 Wechselkurs- und hewertungsbedingte
Andenjngen des Finanzm ittelbestands

— 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0
31 Finanzm’ttelhestand am Aniang der Periode

1371,0 1317,0 1365.9 944,3 1231,4 1549,3
32 Finanzmittelbestand am Ende der Periods 1411,1 1481,1 944,3 1231,4 1549,3 1820,1

Kapitalflussrechnung in sinngemdl5er Anwendong des DRS 2 mit indirekter Darste))ung des
Mitte)zu- / Mittelabf)usses sue )aufender Geschattstätigkeit
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Name des Betriebes/Unternehmens.

Verkehrsgesellschaft Uecker-Randow mbH

Bereichserfolgsplan Verwaltung

Verkehrsgesellschaft Uecker-Randow mbH

Anlage 4a (VVEigVO ...)
Seite 1 von 1

-in TEUR
Bezeichnung st Plan Plan Plan Plan Plan

2008 2009 2010 2011 2012
Vorvorjahr) (Vorjahr) (Plan1ahrl 1 Folgejahr) 2 Falge1ahr) 13 Fol9ejahr)

1. Umsatzerldse

2. Erhdhung oder Verminderung des Bestands

an fertigen und unfertigen Erzeugnissen und

Leistunpen
3. Andere aktivierte Eigenleistungen

4. Sonstige betriebliche Ertrdge

5. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh, Hilfs- und
Betriebsstoffe und für bezogene Waren
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen

6. PersonalauIwand

a) Ldhne und Gehdller

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für
Altersversorgung und UnterstUtzung
- davon für Altersversorgung

7. Abschreibungen auf

a) immaterielle Vermagensgegenstande des
Anlagevermogens und Sachanlagen

- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 1-1GB

- davon nach § 254 HGB
b) Vermagensgegenstande des Umlaufver

mogens, soweit diese die im Unternehrnen

1blichen Absr”ireibunoen überschreiten
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB
- davon nach § 254 HGB

8. Konzessionsaogabe

9 Sonstige betriebliche Aufwendungen

10. Ertrdge aus Beteiligungen

- davon aus verbundenen Unternehmen

I 1. Ertrage aus anderen Wertpapieren und

Ausleihungen des Finanzanlaqevermdgens
- davon aus verbundenen Unternehmen

12. Zinsen und ähnhiche Ertrdga

- davon aus verbundenen Unternehmen

13. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf
Wertpapiere des Umlaufvermögens

14. Zinsen und dhnliche Auftvendungen

davon an verbundene Unternehmen

15. jErgebnis der gewdhnhichen Geschdfts-
tatiqkelt

16. Enrage aus Gewinngemenschaften.
i.Gewinnabfuhrungs- und

, TeilgewinnabUhrungsvertrdaen
17 Aufwendungen aus Verlustübernahme

18. 1Au5erordenthche Entrage

19 AuiI,erordentliche Auhvendungen

20 AuO,erordenthches Ergebns

i21 Steuern cni Eirkommen und Entrag
- 4
j. Sonstge Steuern

JahresgewnnIJahresvenlust
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Name des Betriebes/Untemehrnens:

Eigeribetrieb xy

Bereichsfinanzplan
-

______

Betriebsbereich xy (Bezeichnung, lfd. Nr.)

-in TEUR
1st Plan Plan Plan Plan Plan

Bezeichnung
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr (2, Folgejahr (3. Folgejahr)

1 Periodenergebns (einschie1Mich Ergebnisan
tee von Minderheitsgesellschaftern) vor
auRerordentlichen Posten

2 Abschreibungen!Zuschreibungen auf
Gegenstande des Anlagevermagens

3 Abschreibungen/Zuschreibungen auf
Sonderposten zum Anlagevermogen

4 Gewinn/Verlust aus dem Abgang von
Gegenstanden des Anlagevermogens

5 Sonstige zahlungsunwfrksame Au’wendungen
und Ertrage

6 Zunahme/Abnahme der Vorräte, der Forde
rungen aus Lieferungen und Leistungen sowie
anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstdtigkeit zuzuordnen sind

7 Zunahme/Abnahme der Ruckstellungen

8 ZunahmeiAbnahme der Verbindtchkeiten aus
Lieferungen und Leistungen sowie anderer
Passiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind

9 Em- und Auszahlungen aus auBerordentlichen
Posten

10 Mittelzu- I Mittelabfluss aus laufender
Geschäftsttigkeit vor interner Leistungs
verrechnung

11 Emnzahlungen aus internen
Leistungsverrechnungen

12 Auszahlungen aus nternen
Leistungsverrechnungen

13 Summe Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender
Geschäftstätigkeit

1$ Einzahungen aus Abgdngen von Gegenstdnden
des Sachanlagevermdgens

15 Enzahlungen aus Abgangen von Gegen
sanden des mrnaterieflen Anlageermbgens

16 Auszah1urgen fur nestitonen fl cas
Sachaniagevermcgen

f’ Auszahlungen für nvestitionen in
immaterieUe Anlaneierrnögen

18 Einzahiungen aus Abçngen von G€genstânden
des Firianzanmagevermogens
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Anlage 4b (VVEigVO ,)
Seite 2 von 2

1st Plan Plan Plan Plan Plan
Bezeichnung —

(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr (2. Folgejahr eahf1
19 Auszahlungen für Investitionen in das

Finanzanlageverrncigen

20 Einzahungen aufgrund von FinanzrnitteIana
gen irn Rahrnen der kurzfristigen Fnanz
disposition

21 Auszahiungen aLJfgrund von Finanzmittelanla
gen rn Rahrnen der kurzfristigen Finanz
aispositon

22 Einzahlungen aus Sonderposten zurn
AnlagevermOgen

23 Auszahlungen aus der Rückzahlung von
Sonderposten zurn Anlageverrnögen

24 Einzahlungen aus passivierten
ErtragszuschOssen

25 Auszahlungen aus der Ruckzahlung von
passivierten Ertragszuschussen

26 Mittelzu-/Mittelabfluss aus der
lnvestitionstatigkeit

27 Einzahlungen aus Eigenkaptalzufuhrungen

28 Auszahlungen an die Gerneinde (Abführungen
aus Gewinnen oder Eigenkapital)

29 Einzahlungen aus der Begebung von Anleihen
und derAufnahrne von (Finanz-) Krediten

30 Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und
(Finanz-) Krediten

31 Mittelzu- I Mittelabfluss aus der
Finanzierungstätigkeit

32 Zahlungswirksame Veränderung des
Finanzmittelbestands
(Summe aus Ziffer 10, 26, 31)

33 Wechselkurs- und bewertungsbedingte
Anderungen des Finanzrnittelbestands

34 Finanzrnittelbestand am Anfang der Periode

35 Finanzmittelbestand am Ende der Periode

Kapitalflussrechnung in sinngerndRer Anwendung des DRS 2 rnit indirekter Darsteltung des
Mitte1zu / Mittelabflusses aus laufender Geschäftstdtigkeit
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Name des Betriebes/Unternehmens,

Eigenbetrieb xy

Anlage 5 (VVEigVO
Sede 1 von 1

Ubersicht über Leistungsbeziehungen zwischen den Bereichen

Die Ubersicht kann je nach Umfang des Betriebes bzw. der Anzahl der Bereiche in verbaler oder grafischer Form
dargesteHt werden.

Die Leistungsbeziehungen der Bereiche untereinander können wie folgt abgebildet werden:

BeispeI:
an an

- an an
Bereich I Bereich 2 Berelch 3 Bereich 4 gesamt:

von Bereich 1

von Bereich 2 -

von Bereich 3

von Bereich 4

gesamt:



Name des BetnebeaUninmehmens,

Verkehrsgesellschaft Uecker
Randow mbH
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Anage 7 (WEgVO

SeSe 1 on 1

Ubers icht

über die aus den Verpflichtungsermachtigungen in den einzelnen Jahren
voraussichtlich fällig werdenden Auszahlungen

davon davon davbn
Vorjahre und Planjahr0 zahIungswrksam rn I zahlungswlrksam un 2 zahlungswlrksam Irn . zahuunoswirksam In

Verpflichtungsermächtigungen (v) Folgejahr Fougejahr Folgejahr weiteren Folgejahren

201Z 2013 2014 201S 206$

n

a aeae e m W fiscnaftsan 20v4

geg ng Wwtschaft j r 0

5 ftj hr,OO

e’-gegaroe’i m V s SeE ahr 07

enge9 3e ‘.5 ‘scpaEnahr 23n

hfth09

rans N_gt_rn P__rjah 01

Summe 000

Gesamtbetrag der Kredde fIr Investdtonen and
Investtlonsfdrderungsrnatlnatrmen trnjewetttgen Jahr 762,4 -86,7 141,9 106,9 132,4
devon Err zahrrrngswrksam verdende
Verrrf!mhrvngsermdchflgurgen I

Es sad in cfrronoogrscher Redrenfotge ale Wtrtschaftsjanre aufzufuhren, ri denen Verpfiichtungs
errrrdchtigongen verasschtagt acres, ass derer Sransprucflnahrne Auszahlrngen vi Fotgetahren fdtig werden

Arzooebe’ 51 ore HoSe de’ a1sacch engegar’gener Vergtrc5tsQsefirachsQungen. Err des Panpflr st dte eranscnragte Gesarrrlsurrrme arzugebem

He Arovber eaooer ir’ TEUR rot erie, Oezviasfele

‘Jahreszahterr erntragen
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Anlage 6 (VV-EigVO
Seite 1 von 1

Stellenübersicht
für
Name des Betriebes!Unternehmens:

Verkehrsgesellschaft Uecker-Randow mbH

Ifd. Nr. Bezeichnung der Stelle Anzahl und Tatsächliche Anzahl und Bemerkungen
Bewertung im Besetzung am Bewertung im
Vorjahr 2011 30.06. des Planjahr 2012

Vorhres
1 Geschäftsführer 1 1 1 Einzeivertrag

TV-N MN
2 Sekretdrin/ Sachbearbeiterin 1* 5 1* 5 1 5
3 Kaufrnännische Leiterin 1* 10 1* 10 1 10
4 Sachbearbeiterin Fahrplan u. Tarife 1* 10 1* 10 1 10
5 Sachbearbeiterin Schülerverkehr 1* 7 1* 7 1 7
6 Verkehrsmeister/KOM-Fahrer 1* 10 1* 10 1 10
7 Emsatzleiter 1* 6 1* 6 1 6
8 Einsatzleter/ Fahrplan u Tarife 1 6 1* 6 1 6
9 KOM-Fahrer 1* 6 1* 6 1 6
10 KOM-Fahrer 1 6 1* 6 1 6
11 KOM-Fahrer 1* 6 1* 6 1 6
12 KOM-Fhrer 1* 6 1* 6 1 6
13 KOM-Fahrer 1* 6 1* 6 1 6
14 KOM-Fahrer 1* 6 1* 6 1 6
15 KOM-Fahrer 1* 6 1* 6 1 6
16 KOM-Fahrer 1* 6 1* 6 1 6
17 KOM-Fahrer 1* 6 1* 6 1 6
18 KOM-Fahrer 1* 6 1* 6 1 6
19 KOM-Fahrer 1* 6 1* 6 1 6
20 KOM-Fahrer 1* 6 1* 6 1 6
21 KOM-Fahrer 1* 6 1* 6 1 6
22 KOM-Fahrer 1* 6 1* 6 1 6
23 KOM-Fahrer 1* 6 1* 6 1 6
24 KOM-Fahrer 1* 6 1* 6 1 6
25 KOM-Fahrer 1* 6 1* 6 1 6
26 KOM-Fahrer 6 1 6 1 6
27 KOM-Fahrer 1* 6 1* 6 1 6
28 KOM-Fahrer 1* 6 1* 6 1 6
29 KOM-Fahrer 1 * 6 1 6 1 6 Austrtt zum 31 0312

30 KOM-Fahrer 0875 4 1* 6 0875 4
31 KOM-Fahrer 0875 4 1* 6 0875 4
32 KOM-Fahrer 1* 5 1* 5 1 5
33 Werkstattmeister 1* 8 1* 8 1 8
34 KOM-Fahrer 0875 4 0,875 4 0875 4
35 Kfz-Schlosser 1* 5 1* 5 1 5
36 Kfz-Mechatroniker 1* 4 0 4 1 4

Auszubildende
37 IKfz-Mechatroniker 1 TVAbD 0 TVAöD — 0 TVAöD

Erläuterung Abkürzungen

kunftig wecjfaiend
künftig umzuwandeln
Volizeit
Arbetszedverkurzung auf 900 v.H, ( einzetvertragllche Regelung bs 31 .12.201 1)

TVN .i’V Snartentartfverran Nahverehrsbetnebe Meckenburg’ Vorpommern
TVAdD Tartfvertrag für Auszubildende des bffentllchen Dienstes


